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Zitat

auf dem Gymnasium würde sich - zumindest so, wie ich es erlebe - relativ schnell ein
sehr deutlicher Unterschied in der Entwicklung auf kognitiver, sozialer und emotionaler
Ebene ergeben

Inwiefern ist das schulformabhängig? Als ich gestern den Einspieler gesehen habe, habe ich
mich schon gefragt, was er auf der Grundschule (!) noch mit den anderen (im Unterricht)
macht.

Zitat

Was ist, wenn die Kinder oder Jugendlichen über lang oder kurz oder vielleicht sogar
sehr schnell kein Interesse mehr an ihm zeigen und er letztlich "alleine" da auf dem
Schulhof steht??

Lustigerweise ist DAS ja gerade ein Argument, das Inklusionsbefürworter immer benutzen, um
Kinder aufs Gymnasium bringen zu wollen: Besser, das Kind steht auf dem Gymnasium allein in
der Ecke, als dass ihm auf der Hauptschule der Sand in Mund und Nasenlöcher gestopft wird.

Was natürlich zynisch ist.
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